
  

 

 

 

 

 

 

Parlamentarischer Abend 
Mittwoch, 16. Januar 2019, 19.00 Uhr 

Deutsche Parlamentarischen Gesellschaft, Berlin 

 

 

Im Rahmen des Projektes  

Flucht: Forschung und Transfer 
Flüchtlingsforschung in der Bundesrepublik Deutschland 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

Fluchtursachen bekämpfen:  

Warum es keine einfachen Lösungen gibt – und was wir  

dennoch tun können 

 

Nach Angaben des Flüchtlingshochkommissars der Vereinten Nationen (UNHCR) waren 

Ende 2017 mehr als 68 Millionen Menschen weltweit auf der Flucht. Seit nunmehr fünf 

Jahren in Folge fliehen immer mehr Menschen vor Krieg, Gewalt und Verfolgung. Die große 

Mehrzahl (85 %) von ihnen befindet sich in ärmeren Weltregionen, in räumlicher Nähe zu 

den Herkunftsorten.  

Die Zunahme der Zahl der Schutzsuchenden fordert sowohl die deutsche und europäische 

als auch die globale Flüchtlingspolitik heraus. Was aber sind die Ursachen der Flucht und 

auf welche Weise lassen sie sich beeinflussen? Was wissen wir über Fluchträume und 

Fluchtwege? Unter dem Begriff der ›Fluchtursachenbekämpfung‹ wird in Politik und 

Öffentlichkeit viel darüber diskutiert, mit welchen Maßnahmen sich verhindern lässt, dass 

Menschen fliehen müssen. Doch wo kann eine solche Politik sinnvoll ansetzen? Was vermag 

sie mit welchen Mitteln zu leisten? Am Beispiel Afghanistans können die Herausforderungen 

besonders anschaulich gemacht werden. 

Auf dem Parlamentarischen Abend werden neueste Erkenntnisse aus dem vom BMBF 

geförderten Projekt ›Flucht: Forschung und Transfer. Flüchtlingsforschung in der 

Bundesrepublik Deutschland‹ vorgestellt. 

Wir laden Sie und Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter herzlich ein, mit namhaften Experten 

über Ansätze zum Umgang mit Fluchtursachen an der Schnittstelle von Entwicklungs-, 

Friedens-, Sicherheits- und Migrationspolitik ins Gespräch zu kommen. 

 

Prof. Dr. Ulrich Schneckener  Thomas Rachel, MdB, Schirmherr 

Vorsitzender des Vorstands der Parlamentarischer Staatssekretär bei 

der Deutschen Stiftung Friedensforschung der Bundesministerin für Bildung und  

   Forschung 

 

Projektleitung „Flucht: Forschung und Transfer“: 

Prof. Dr. Jochen Oltmer 

Institut für 
Migrationsforschung und  
Interkulturelle Studien 
(IMIS),  
Universität Osnabrück 

Prof. Dr. Andreas Pott 

Direktor, Institut für  
Migrationsforschung und  
Interkulturelle Studien 
(IMIS),  
Universität Osnabrück 

Prof. Dr. Conrad Schetter 

Direktor, Bonn International 
Centre for Conversion 
Studies 

 

 

 

 



Programm 

Beginn: 19.00 Uhr 

 

 

Begrüßung 

Thomas Rachel 

Parlamentarischer Staatssekretär bei der Bundesministerin für Bildung und Forschung 

 

Thematische Impulse für die Diskussion 

Prof. Dr. Jochen Oltmer 

Institut für Migrationsforschung und Interkulturelle Studien (IMIS) der Universität Osnabrück 

 

Prof. Dr. Conrad Schetter 

Bonn International Center für Conversion (BICC) 

 

Moderation 

Prof. Dr. Cilja Harders 

Stellvertretende Vorsitzende des Stiftungsrats der Deutschen Stiftung Friedensforschung 

 

Ende: ca. 20.30 Uhr 

Anschließend lädt die Stiftung dazu eine, die Gespräche beim Buffet fortzusetzen. 

 

Wir bitten um eine Anmeldung unter: 

info@bundesstiftung-friedensforschung.de  
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Flucht: Forschung und Transfer. Flüchtlingsforschung in der Bundesrepublik 
Deutschland - Publikationen  
 

Forschungsberichte: 

Olaf Kleist:   Flucht- und Flüchtlingsforschung in Deutschland: Akteure, 
Themen und Strukturen, SoR 1 

Jochen Oltmer:  Hintergründe und Bedingungen von Gewaltmigration, SoR 2* 

Ulrike Krause:  Gewalterfahrungen von Flüchtlingen, SoR 3 

Benjamin Etzold:  Mobilisierung und Immobilisierung von Flüchtlingen, SoR 4* 

Martin Geiger:  Grenze, Grenzschutz und Grenzpolitik, SoR 5* 

Marcus Engler:  Schutzregime, SoR 6 

Johannes Gieseke, Zerrin Salikutluk, Jonas Wiedner:  

 Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten, SoR 7 

Aladin El-Mafaalani, Mona Massumi:  

 Flucht und Bildung: Schulen und Ausbildung, SoR 8* 

Laura Lambert, Julia von Blumenthal, Steffen Beigang:  

 Flucht und Bildung. Hochschulen, SoR 9 

Serhat Karakayali:   Ehrenamtliches Engagement für Geflüchtete in Deutschland, 
SoR 10 

Isabella Bauer:   Unterbringung von Flüchtlingen in deutschen Kommunen. 
Konfliktmediation und lokale Beteiligung, SoR 11 

Elke Grawert:  Rückkehr und Reintegration Geflüchteter, SoR 12 

 

Policy Briefs:   

Olaf Kleist:  Flucht und Flüchtlingsforschung in Deutschland 

Ulrike Krause:  Geflüchtete vor Gewalt schützen 

Marcus Engler:  Schutzregime 

Johannes Gieseke, Zerrin Salikutluk, Jonas Wiedner:  

 Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten 

Laura Lambert, Julia von Blumenthal, Steffen Beigang:  

 Studium für Geflüchtete. Aufgaben für Hochschulen und Politik 

Serhat Karakayali:  Ehrenamtliches Engagement für Geflüchtete in Deutschland 

Isabella Bauer:  Gewaltprävention und Konfliktbearbeitung bei der 
Unterbringung von Geflüchteten. Eine Aufgabe für Kommunen 

Elke Grawert:  Rückkehr und Reintegration Geflüchteter konstruktiv begleiten 

*im Erscheinen  

Publikationen können kostenfrei bestellt und heruntergeladen werden unter:  
fft-imis@uni-osnabrueck.de 

https://flucht-forschung-transfer.de/publikationen 

mailto:fft-imis@uni-osnabrueck.de

